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Warum ist da der (Spul)Wurm drin?
Ascaris suum und die Bio-Schweinemast

Gscheid
grauslich!

Entwicklungszyklus des Schweinespulwurms

Spulwurmei unterm Mikroskop

Schweineleber mit „Milk Spots“

Warum handeln?
 Verzögertes Wachstum
 Reinfektionsgefahr
 Tiergesundheit!

Was hilft?
 Behandlung mit Entwurmungsmittel
 Optimierte Betriebshygiene 
 Gründliche Reinigung mit Wasser 

(Hochdruck)

Spulwurmbefall erkennen
 Schlachtbefunde (Milk Spots)
 Kotuntersuchungen


